
Unsere Gemeindezeitung              Nr. 52         Jänner 2023                  St. Anton/Jeßnitz 

Amtliche Mitteilungen •  Zugestellt durch Österreichische Post 

Der Jeßnitztaler 
Amtliche Nachrichten der Naturparkgemeinde St. Anton/J. 

Ausgabe 1 

 

S

. 

Voranschlag 2023 beschlossen Reisepass und Handysignatur S. 3 
 

S. 8 

Rauschbrandschutzimpfung  Wohnung zu vermieten  
 

S. 4  
 

S. 8 

Neue Sammelinseln für  

Weiß- und Buntglas 

WIR SUCHEN: Bademeister und  

Ferienbetreuungshelfer/in 

 

S. 5 

 

S. 9  

Vorwort Bürgermeisterin 
 

Volksschule St. Anton S. 2 
 

S. 6 

S. 7 

SCHÖNE WINTERTAGE! 



  2        

Herausgeber: 

Gemeinde St.Anton /Jeßnitz Nr. 5 

Tel.07482 / 48240 

office@st-anton-jessnitz.gv.at 

www.st-anton-jessnitz.at 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Bürgermeisterin Waltraud Stöckl 

Eure Bürgermeisterin 

Mit freundlichen Grüßen 

Liebe GemeindebürgerInnen, 

geschätzte Jugend! 

Ich hoffe ihr seid alle gut ins neue Jahr gestartet! 

Der Gemeinderat hat in seiner Weihnachtssitzung im Dezember 
des Vorjahres den Voranschlag des Haushaltsjahres 2023 be-
schlossen, dieser zeigt, dass wir heuer keine großen Projekte in 
Angriff nehmen können. 

In den letzten Jahren haben wir sehr viele notwendige Projekte, wie Erweiterung Wasserleitung und 

Gemeinde - Umbau durchgeführt und immer mit Unterstützung des Landes Niederösterreich. 

Zurzeit haben wir keine großen finanziellen Reserven und wir müssen mit Übersicht und sparsam das 

Budget verwalten. 

Die letzten Monate haben uns im Bezirk und vor allem in der Gemeinde das Thema Blackout unter dem 

Motto “was wäre wenn“ beschäftigt, dieses Thema ist so komplex, dass wir gemeinsam mit der Feuer-

wehr einen Notfall- und einen Katastrophenplan ausarbeiten müssen. Nicht nur wir als Gemeinde sind 

gefordert, sondern auch unsere Bevölkerung in Eigenverantwortung im Notfall zu handeln. Zu diesem 

Thema wird es auch in nächster Zeit eine öffentliche Besprechung geben. 

Der Winter ist doch noch eingekehrt und hat uns für die Semesterferien eine gute Schneelage beschert 

und wir können in unserem Naherholungsgebiet am Hochbärneck die sonnigen Schneetage beim Ski-

fahren genießen. 

Der Fasching neigt sich schon wieder dem Ende zu und daher möchte ich euch alle zum Faschingsum-
zug der Volksschule am Faschingsdienstag am Vormittag recht herzlich einladen, in diesem Sinne uns 
allen noch eine schöne Zeit und alles Gute! 
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Voranschlag 2023  

beschlossen 

In der Gemeinderatssitzung am 20.12.2022 wurde das Budget für 2023  

einstimmig beschlossen. 

Für das Jahr 2023 sind keine größeren Investitionen geplant. 

Daten und Fakten Budget 2023 

 
Operative Gebarung 

Einzahlungen:    € 2.477.300 

Auszahlungen:    € 2.193.200 

Saldo:     €    284.100 

 

Investive Gebarung 

Einzahlungen:    € 185.500 

Auszahlungen:    € 266.300 

Saldo:     € -80.800 

 

Jährliche Haushaltspotential:  € 40.000,-- 

 

Finanzschulden: 

31.12.2022     € 2.565.500 

31.12.2023     € 2.344.000 

 

Ertragsanteile:    € 1.222.000 

NÖKAS-Umlage:    €    317.000 (Beiträge für Krankenhäuser) 

Sozialhilfeumlage:    €    158.000 
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Hundeabgabe  

Die Hundeabgabe in der Höhe von € 15,00/ Hund 
für das Jahr 2023 ist bis spätestens  
Ende Februar beim Gemeindeamt zu entrichten. 
Wir bitten um Einhaltung des  
Zeitraumes. Es wird keine separate  
Vorschreibung zugesendet.  
(Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential  
beträgt die Hundeabgabe € 70,00/Hund.)  

Rauschbrandschutzimpfung Information 

     Bekämpfung des Rauschbrandes der Rinder 

 

Es besteht keine gesetzliche Impfpflicht. Alle Rinder im Alter von über 4 Monaten sollen jedoch 

gegen Rauschbrand geimpft werden, wenn sie  

• auf Hausweiden und Gemeinschaftsweiden gesömmert werden, welche in Gebieten  

liegen, die rauschbrandgefährdet sind oder  

• auf rauschbrandgefährliche Almen und Weiden verbracht werden, die sich in einem  

anderen Verwaltungsbezirk oder in einem anderen Bundesland befinden.  

Als rauschbrandgefährliche Weideplätze wurde St. Anton an der Jeßnitz das gesamte  

Gemeindegebiet definiert.  

Kosten: 

Die Rauschbrand-Schutzimpfung wird durch die kostenlose Beistellung des Impfstoffes  

vom Land Niederösterreich gefördert.  

Vom Tierbesitzer sind die Impfgebühren zu entrichten. Die Hofgebühr (inklusive Impfstoff des 

1. bis 4. Rindes) beträgt € 20,00. Ab dem 5. Rind werden je € 2,40 verrechnet.  

Nachimpfung:  

Rinder, die auf besonders gefährliche Weideplätze ver-

bracht werden bzw. noch 4 Monate nach erfolgter 

Rauschbrandschutzimpfung dort aufgetrieben sind, 

können auf Wunsch der Tierbesitzer 4 Wochen nach der 

Erstimpfung nachgeimpft werden. Die Gebühren für die 

Nachimpfung sind gleich hoch wie für die Erstimpfung.  

Die Anmeldefrist endet am 10. März 2023.  
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Sehr 

geehrte Gemeindebürger! 

Wir bitten Sie, für die Sammlung von Weiß- und Buntglas nur noch die neuen öffentlichen Sammelinseln zu nutzen.  

Wir bitten sie weiters diese Inseln auch ausschließlich für die Glassammlung zu verwenden und  

keine Metallverpackungen in diese Behälter einzuwerfen.  

Die Standorte der neuen Sammelinseln sind: 

• Bauhof 

• Höbarten 

• Alte Waage bei Brücke 

• Schotterparkplatz Neubruck 

• Winterbach  

Durch die Reduktion der Sammelinseln wurde das angebotene Sammelvolumen nicht reduziert, die Behälter sind 

einfach größer geworden. Es ist auf jeden Fall ein Umdenken dahingehend notwendig, dass 

die Glasentsorgung mit Einkaufswegen verbunden wird. Auf jeden Fall ist es erlaubt, auch 

die Glashubbehälter anderer Gemeinden zu  

nutzen, wenn diese am Weg zum oder vom Einkauf liegen (z.b. Stadtgemeinde Scheibbs). 

Bitte werfen sie keine Glasverpackungen in den Restmüll oder in die Natur. 

Die Umwelt wird es uns danken. 
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Auf Torjagd begab sich nach langer Pause eine buntgemischte Mannschaft der Volksschule 

St.Anton zum Sumsi Cup in Lunz. 6 Burschen und 1 Mädchen zeigten ihr Können unter der  

Betreuung von David Zellhofer und Michael Stiefsohn. Die harten Ballkämpfe ließen am Ende  

Simon Bendinger, Schemarja Brader, Verena Greul, Simon Kubicek, Henrik Lechner,  

Tobias Mühlbacher und Andre Streimelweger erschöpft mit einer Urkunde belohnt nach 

St.Anton heimkehren. „Nächstes Jahr schießen wir mehr Tore“ so ist sich das gesamte Team 

einig. Auch die Betreuer loben die gute Zusammenarbeit und planen vielleicht schon den 

nächsten Einsatz?  

 

 

 

Herzlichen Dank an die tolle  

Betreuung der Betreuer unserer Sportunion 

St.Anton und  

Gratulation an die TeilnehmerIn! 

Volksschule  

St. Anton/Jeßnitz  
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Beantragen Reisepass, Personalausweis 

und Handysignatur am Gemeindeamt!  
Das Gemeindeamt ist Anlaufstelle für die                               

angeführten Leistungen und erledigt einen Teil für die         

BH – Scheibbs an Ort und Stelle. Um rechtzeitig ihr              

Dokument zu erhalten, kontrollieren sie die Gültigkeit,   

es kann bis zu drei Wochen Wartezeit kommen!                          

Die derzeit sehr aktuelle Handysignatur ist Ihre  

persönliche Unterschrift, mit der Sie sich im  

Internet eindeutig identifizieren können.  

Die Signatur ist an eine Handynummer gebunden. 

Seit Kurzem kann man diese Signatur auch bei  

uns am Gemeindeamt aktivieren lassen.  

TERMINE:  

Telefonische Vereinbarung während der angeführten    

Öffnungszeiten ermöglicht uns effizient arbeiten zu      

können.  

Telefon: 07482/ 48240 -15                                                

Email: office@st-anton-jessnitz.gv.at  

Auch hier gilt: Bitte um Terminvereinbarung.  

Für die Aktivierung ist Ihr persönliches  

Erscheinen, ein Handy, das SMS empfangen kann 

und ein Ausweis erforderlich.  
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WIR SUCHEN: 

Unterstützung für unserer Ferienbetreuung  

in der Volksschule St. Anton/Jeßnitz 

Wenn du Freude und Spaß an der Arbeit mit Kindern 

hast, melde dich gerne bei uns und hilf mit bei  

der Ferienbetreuung im Sommer  

der Volksschule St. Anton/Jeßnitz.  

MELDE DICH JETZT UNTER: 

07482/48 240 oder 0676/46 11 275 



Foto: Jugendliche beim Sammeln von  

Projektideen, im Hintergrund  

Jugendgemeinderat Mathias Aigelsreiter  

und Andreas Fraiss 

Copyright: Christina Fuchs, NÖ.Regional 

Jugendworkshop: St. Antoner Jugendliche sammeln Ideen  

für die Zukunft der Gemeinde  

Am 26. November fand im ehemaligen Plauscherl in St. Anton/J. ein Jugendworkshop statt.  

Dabei fanden sich mehr als 25 interessierte Jugendliche ein. Elke Indinger, Klara Birgl und  

Lukas Schneider von der Jugend:info NÖ sammelten mit den Jugendlichen Projektideen für ihren  

Heimatort. Diese Ideen wurden dann von ihnen bewertet und die am höchsten priorisierten wurden 

am 21. Jänner 2023 von den Jugendlichen ausgearbeitet. Es dreht sich bei diesen Ideen um  

Freizeitzonen für Jugendliche und Veranstaltungen. 

Christina Fuchs von der NÖ.Regional gab den Jugendlichen Informationen zum NÖ Gemeinde21  

Prozess in der Gemeinde St. Anton/J. und Jugendgemeinderat Mathias Aigelsreiter gab Informationen 

über das Gemeindegeschehen. 

Weitere Informationen: 

Christina Fuchs 

NÖ.Regional  

+43 676 88 591 336 

christina.fuchs@noeregional.at 

www.noeregional.at 

www.facebook.com/noe.regional 

NÖ.Regional.GmbH auf Youtube 
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„So schmeckt Niederösterreich“ ruft unter dem Motto „setzen – ernten – essen – Erdäpfel erleben!“ alle  

Gemeinden, Schulen, Vereine und Interessierte auf, Erdäpfelpyramiden zu errichten bzw. ihre „Pyramiden“ 

aus den Vorjahren weiter zu verwenden. Das kostenlose Startpaket beinhaltet Saaterdäpfel und alle  

Informationen, die für den Anbau benötigt werden. 

 

Immer weniger Menschen wissen, woher die Lebensmittel kommen, die scheinbar unbegrenzt und zu jeder Zeit  

zur Verfügung stehen. Mit dem Projekt Erdäpfel- und Gemüsepyramide möchte die Initiative „So schmeckt  

Niederösterreich“ der Energie- und Umweltagentur NÖ das Bewusstsein für regionale Lebensmittel stärken. 

Die Erdäpfelpyramide – quasi ein gestapeltes Hochbeet – ist 

eine einfache Methode, um auf nur einem Quadratmeter  

kiloweise Erdäpfel, Kräuter und Gemüse zu kultivieren und zu 

ernten. Im Rahmen des Projekts wird gemeinsam gebaut,  

gepflanzt und gepflegt. Der Wachstumsprozess kann  

beobachtet werden, was wiederum mehr Bewusstsein für den 

Wert unserer Lebensmittel schafft. Nach drei Monaten können 

die ersten Erdäpfel der frühreifen Sorte „Erika“ geerntet werden.  

Gemeinsam Bauen und Ernten 

So kommt das Startpaket für die Erdäpfelpyramide zu Ihnen 

Organisationen und Interessierte können sich für ein gratis Startpaket mit Saaterdäpfel, Bauanleitung 
und Infomaterial zum richtigen Einlegen der Erdäpfel bis 19. Februar 2023 anmelden. Holzbretter und 
Erde sind selbst anzuschaffen und werden nicht angeliefert. Ende März wird das Paket per Post  
kostenlos zugeschickt.  

Die Anmeldung ist von 6. bis 19. Februar 2023 unter www.soschmecktnoe.at/erdaepfelpyramide möglich. 

Weitere Informationen rund um die Erdäpfelpyramide und die Online-Anmeldung finden Sie unter 

www.soschmecktnoe.at/erdaepfelpyramide  
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Erdäpfelpyramide: in 100 Tagen ernten!  

http://www.soschmecktnoe.at/erdaepfelpyramide
http://www.soschmecktnoe.at/erdaepfelpyramide
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Um die Klimaneutralität bis 2040 zu schaffen, müssen alle mit anpacken. Auch für  
einkommensschwache Haushalte muss es möglich sein, einen Beitrag zu leisten – mit der  
Förderaktion „Sauber Heizen für Alle“ können bis zu 100 Prozent für den Umstieg auf ein  
klimafreundliches Heizsystem gefördert werden. Das Serviceteam Sauber Heizen der  
Energieberatung NÖ unterstützt auch Sie dabei!  

Sauber Heizen für Alle  

Bis zu 100 % Förderung für den Heizungstausch! 

Die Förderung „Sauber Heizen für Alle“ ermöglicht es einkommensschwachen Privateigen-
tümerInnen ihr fossiles Heizsystem (Öl, Gas, Kohle, etc.) durch ein klimafreundliches zu 
ersetzen. 
Bis zu 100 Prozent Förderung kann z.B. ein Einpersonenhaushalt mit maximal Euro 
18.648,- Netto-Jahreseinkommen beziehen. Auch Personen, die Sozialhilfe erhalten oder 
eine GIS-Befreiung haben, können die Förderung beantragen. Leben mehrere Personen 
im Haushalt, darf das Jahreseinkommen höher sein.  

Förderungsfähig sind die Kosten für die Anlage sowie die Planungs- und Montagekosten 
bis zu einer maximalen Obergrenze (je Technologie). 

Mit Unterstützung zum sauberen Heizen 

Für eine Antragstellung ist eine Registrierung unter 
www.sauber-heizen.at notwendig. Nach positiver Prüfung 
aller Angaben durch die Wohnbauförderung NÖ informiert 
Sie dann automatisch Sauber Heizen NÖ über die  
erfolgreiche Registrierung und die weiteren Schritte. 

 

• Nach Prüfung der formalen Bedingungen erhalten Sie eine kostenlose Energieberatung zum 
geplanten Heizungstausch.  

• In einem nächsten Schritt holen Sie Angebote der entsprechenden Fachbetriebe ein.  
Sauber-Heizen NÖ unterstützt dabei und überprüft die Ergebnisse.  

• Der Antrag erfolgt anschließend online unter: www.sauber-heizen.at 

• Nach der Förderzusicherung ist das Projekt innerhalb von 12 Monaten umzusetzen  

• Sauber Heizen NÖ unterstützt abschließend bei der Einreichung der Endabrechnung und  
die Auszahlung der Förderung kann erfolgen. 

 

Benötigen Sie Hilfe oder haben Sie Fragen zur Förderung „Sauber Heizen für Alle“? Wenden Sie 
sich an das Serviceteam Sauber Heizen der Energieberatung NÖ:  
sauberheizen@enu.at oder 02742 22 1 44 7 

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.energie-noe.at  
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http://www.energie-noe.at


Samstage:  

• 06. Mai 2023 

• 03. Juni 2023 

• 17. Juni 2023 

• 01. Juli 2023 

• 22. Juli 2023 

• 12. August 2023 

• 26. August 2023 

• 02. September 2023 

• 09. September 2023 

• 16. September 2023 

• 23. September 2023 

• 30. September 2023 

• 07. Oktober 2023 

• 14. Oktober 2023 

• 21. Oktober 2023 

• 28. Oktober 2023 

Sonntage:  

• 07. Mai 2023 

• 04. Juni 2023 

• 18. Juni 2023 

• 02. Juli 2023 

• 23. Juli 2023 

• 13. August 2023 

• 27. August 2023 

• 03. September 2023 

• 10. September 2023 

• 17. September 2023 

• 24. September 2023 

• 01. Oktober 2023 

• 08. Oktober 2023 

• 15. Oktober 2023 

• 22. Oktober 2023 

• 29. Oktober 2023 

Geöffnet jeweils von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr! 
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NEUE ÖFFNUNGSZEITEN  

2023 

DER  

KOCHBUCHAUSSTELLUNG!  
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 Herzlichen  

Glückwunsch! 
Zellhofer  

Friedrich & Hannelore 
Gruft  23 60. Ehe 

 Wir gratulieren zum Geburtstag 

Hütter Franziska  Kniebichl  13/1 85. Geburtstag  

Wurzer Anna St. Anton 27/1 90. Geburtstag  

Pflügl Anna  Gruft  11/2 95. Geburtstag  

Punz Johann  Gärtenberg  22 75. Geburtstag  

Siligan Ingrid St. Anton 36 80. Geburtstag  

Raninger Margarete  Anger  32 90. Geburtstag  

 

 Wir trauern um: 
 

Paula  Langthaler  Hochreith 2/1 

 

16.12.2022 

verstorben   

   

Hermine  Schagerl Kniebichl 14/1 


